








STEI.H;RMARK: 

Der Meisterschaftsstnnd nllch dem 1 • �D�u�r�~�h�g�~�n�g�.�(�d�i�e�:�A�b�B�c�h�l�u�ß�-
trcbelle der Herrcnligo. brachten wir bereits in unsere.r letzten Nummer) : 

Kreis Mitte: Kreis Grr'.z: 

1 • SV Breitennu I 11 11 66: 16 22 1 • Puch Gr!lZ 11 0 
'/ 8 - 1 52: 12 16 

2. ATUS Weiz I 10 9 - 1 .56 :.20 18 2. ATUS GrClz 11 9 8 - 1 48: 16 16 
3. ATUS Grr, tkorn 11 8 - 3 54:37, 16 3. Pueh Gr.::lz 111 '9 6 - 3 41: 29 12 
4. sv Breitennu 11 11 6 1 4 47:37 13 4. UT'rc 11 9 5 2 2 1)7:34 12 
5. Uno Lr>..ßnitzhöhe 11 5 3 3. 51:41 13 ' 5., �S�i�m�-�G�r�n�z�-�P�~�u�k�e�~�9� 5 1 3 4"1: ",'C) 11 
6. TV Fürstenfeld 10 5 1 4 45:34 1.1 .6. ATUS Gre.z 111 '9 3 3 3 37:39 9 
7. A'1'US Weiz 11 . 10 3 3 4 42:45 9 7. LSV Ir 9 2 3 4 27:42 7 
8. sv Brei ten:m III11 3 1 7 35.:55. 7 8. U1'TV 11 '9 2 1 6 28:42 5 
9'.' SC Perneg/:; I 8 2 1 6 31 :36 5 9. ATUS' Eggenberg 9 1 - 8, 18:52 2 

10. TUS Wc.ltersdorf 9 2 1 6 32:44 .5 10. Dobl :9 9 7:54 
1'1 • J...TUS Weiz III 11 1 10 8:59 1 Dnm8n-JJir;n: 12. SC Pernegg 11 9 - - 9 5:48 

1 • UHK Cl 0 48:.8 16 Kreis Süd: Q ü 

2. l1TUS Grc.z 8'7 - 1 45: 19 14 
1 • TUS Mureek 11 10 9 1 59:14 19 3. V'sv Guggenbc..eh () 5 1 2 38:28 11 - 0 

2. Un. Ligist 11 10 8 1 1 56:21 17 4. Pueh Gr.::lZ . 8 5 .. 3 39:22 10 
3. WSV Frnuenth'l.l 10 8 1 1 54:23 �:�~� 7 5. sv Br8itennu 7 3 1 3 26:32 7 
4. Uno RosenthaI I 10 7 - 3 49:25 ; 14 6. UTTV 7 3 - 4 20:30 6 
5. TUS Köflr>..eh I 10 6 1 3· 51: 27 13 7. ,sv K::..pfenborb 8 2 - 6 27: 39- 4 
6. TUS Köflneh 11 10 4 - 6 36:39 8 8. SC St. JVIich,cel 8 1 - 7 18:43 2 
7. TTC Polo 10 4 - 6 29: 42 8 9. Unzmnrkt 8 - - 8 8: 48· 
8. TUS Mureck 11 10 4 - 6 31:46 8 Dnmcn-1.Klc..sse-Süd: 
9. Uno RosenthD,l 11 10 2 - 8 18:55 4 

10. SV Lnnn':leh 10 1 - 9 18:56 2 1 • TV Fürstenf.I 6 6 36: 6· 12 
11. Uno RosenthaI III10 10 7:60 2. ASV 6 3 2 1 31: 23' 8 

3. TV Fürstenf.II 6 3, 1 2 27:23 7 
4. UT'l'V 11 6 2 2 2 26:26· 6 
5. Uno . Kumberg 6 1 3 2 23: 27 5 
6. Uno Ligist 6 1 2 3 23:28 4 
7. TUS Mureek 6 6 3:36 

TIROL: 

Der �M�e�i�s�t�e�r�s�c�h�a�f�t�s�e�n�d�s�t�~�n�d� (Herbstdurchgnng): 

Herren-A-Lig:'l..: u' 

1 • Fulpmes 11 7 6 ;... 1 
2. SpVg Tyrol 7 6 .- 1 
3. Sehwnz 7 5 - 2 
4. Union TTC 7 4 - 3 
5. T. Innsbruek 7 4 ;... 3 
6. PAG Kirehbichl 7 2 - 5 
7. TTVg Lienz 7 1 - 6 
8. sv .Kirehbi.chl 7 - 7 

Damen A.-Lign 

1 • SV Kirehbichl 7 5 2 -
2. ESV Wörgl 7 5 1 1 
3. T. Kufstein 7 4 2 1 
4. T. Innsbruek 7 5 - 2 
5. SV W.'1ttens 7 3 1 3 
6. Gew. Gem. Bed. 7 1 1 5 
7. U. Ho.ll 7 - 2 5 
8. UTTC 7 - 1 6 
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59:25 12 1 • 
56:25 12 2. 
57:35 10 3. 
50:37 '8 4. 
49:41 '8 5. 
30:50 '4 6. 
19:59 2 7. 
15:63 .8. 

40: 15 12 
39:17 11 
36: 19 10 
34:23 10 
29: 30 7 
17:38 3 
16:40 2 
12:41 1 

ESV Wörgl 
Fuipmes 111 
TTC Hnll 
T. Kufstein 
sv �.�W�c�~�t�t�e�n�s� 

Gew.Gem.Bed. 
T. Innsbruck 11 
u. Inzing .' 

7 7 
7 6 -
7 5 -
7 4 -
7 3 -
7 2 -
7 1 -
7 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

. 63: 8· 14 
60:33 12 
5Cl:3Cl 10 
45:40 8 
43:48 6 
31: 55' 4 
25:60' 2 
20:63 . 
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WIEN+ WIEN + liliEN + WIEN +VlIEN + IVIEN + uJIEN + WIEN + V/IEN 

E n t s ehe i dun g verschob e ~ 

Donaustadt-RAG schlägt Angstgegner straßenbahn 9:7, 
UKJ Wien fertigt Geheimfavorit Sportklub 9-:6 ab Q 

In eingeweihten Kreisen bezeichnete man die 4. Runde der 
Regionalliga Wien 'quasi als Entscheid'Lillgsrunde. Mußte doch 
Donaustadt-RAG gegen seinen Jmgstgegner Straßenbahn lilld UKJ 
Wien gegen den Geheimfavorit Sportklub auf deren Plätze an-
treten. ' 

Doch ,zeigte es sich wieder einmal, daß die beiden Spitzen
reiter nicht ge'will t sind, Haare zu lassen, und die Entschei
dung unter sich ausmachen wollen~ In einem dramatischen Spiel 
siegte Donaustadt-RAG gegen straßenbahn 9:7, wobei der "alte" 
SPORER sich mit 3 Partien, einstellte. "L"ehrhua" TROLL über
traf si eh mi t4 Part,ien, während LAL'\fDSMANN und GCHINDLERj e 
einmal erfolgreich waren. Bei straßenbahn war wieder MAYER 
(3) der Erfolgreichste. 

Beim Spiel,UKJ Wien gegen Sportklub 9:6 zeichnete sich 
POHORALEK mit ·3 gewonnenen Spielen aus und legte daIuit .den 
Grundstein für den Sieg, da,ERlJ3T, MÜLLAUER und STANGLICAje 
zweimal erfolgreich blieben. Beim Sportklub ging BLASCHKA leer 
aus, FRIEDL (1), BUCHEGGER (2) und TUPY (3) sorgten für die 
Punkte. Damit scheint es tatsächlich so zu sein, daß erst das 
Aufeinandertreffen der beiden Spitzenreiter die Entscheidung 
über den Meistertitel und die damit verbundene Spielberechti
gungin der Staatsliga bringen wird. 

Allerdings haben beide Mannschaften noch recht unangenehme 
Gegner? wie Union Landhaus, Sportklub, Koebau-Mödling und 
Polizei zu bekfulpfen. ' 

Ebenso dramatisch wird der Kampf gegen den Abstieg zwischen 
Globus und Vei tscher vJerden. Konnten die Vei tscher auch. in der 
letzten Zeit einige überraschende Punlde für ,sich buchen 
(gegen Rennweg 9:6, gegen Straßenbahn 8:8), ließ sich (Tlobus 
nicht entmutigen und fer.tigte ebenfalls in der 4. Runde die 
Veitscher zuhause 9:5 ab, so daß erst in den nächsten Spielen 
die Entscheidung fallen wird, wer den vorjährigen I''I1eisterschaft.s .... 
anvvärter Herz in die 1. Klasse beglei te.J;l wird. Bei den Re-
serven behaupten uKJ Wien und Straßenbahn unangefochten ihre 
Spitzenpositionen. 
Gerüchten zufolc;e soll der"vJesteahnhof in heller Festbeleuchtung 
erstrahlt sein, als Schwarzweiß mit den schwer erkämpften Punk
ten aus ,dem Spiel gegen Post (9:7) heimkehrte. Mit diesem Sieg' 
dürfte in der 1. Klasse klargestellt worden sein, daß die Ent;..;; . 
scheidung um den Meistertitel nur mehr zwischen Schwarzweiß 
und Brückenbau liegt und daß Post als möglicher Aufsteiger end
gültig ausc;eschieden ist • Zwar haben auch in dieser Klasse die 
Mannen um GRASSERBAUER und Rudi SCHWARZ noch einige harte 
Wochen vor sich. ' 

Apropos Rudi' SCH1;VARZ., Es, s'oll nicht ,unerwähnt bleiben, daß" ." 
Rudi trotz einer schmerzhaf'ten FußverTBtzung (~eniskus). beim 
letzten Verbandslehrgang seinen Verein.' nicht, im Stich, ließ und 
tapfer durchhielt. 
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Durch das Ausscheiden von ÖJAB und dem mageren Punktekonto von 
ÖAF dürften die beiden Absteiger schon gegebenseiri, -so daß 
Union Mauer, Erdborg und Union Korneuburg beruhigt den weiteren 
Spielen entgegensehen können. 

War bei den ersten Ma..."1nschaften Schwarzweiß voran ,so drehte 
bei den Reserven Post den Spieß um und gewann mit 9:4. Und das 
dürfte den Meistertitel bedeuten. 4llerdings dürfte der ttBo$sll 
HAP.J0JIANN von E-'iJ"erk bereits zum Empfang der Postreserviste;. 
rüsten. . 

Der Meister der 2. Herrenklasse wird Giesshübl heissen. Verlor 
doch der schärfste Rivale, die etwas unglücklich spielenden 
Gehörlosen , gegen VvAT XI mit IVIanfred WURZER an der Spitze 7:9 
und gegen Giess.hiibl 8benfalls 7: 9. Damit dürfte für die Gehör-. 
losen die Chance auf den Meistertitel verloren sein. Recht 
schwach agieren heuer die Mannen um Hansl STOLZ (Allotria) 
sowie um Anton WOLF (Union .Atzgersdorf). Beide IJIannscha.ften 
wären in der Lage, den He.cht im Karpfenteich zu spielen, doch 
was man bisher von ihnen sah, war eigentlich recht wonig. Mehr 
hatte man auch von UKJ Hetzendorf erwartet, doch dürfte hior 
die Vereinsleitung der Mannschaft nicht ganz gewachsen sein, 
so daß es von Zeit zu Zeit zu unerklärlichem IIUmfallern lt kommt e. 

Recht brav liefern Eis, Feuerwehr und Slovan-Olympia von Runde 
zu Runde ihre Punkte ab, die ihnen bei der Schlußbilanz sicher 
fehlen werden. . 'i , .. 

Noch hat bei den Reserven der 2. Klasse Schwarzweiß 3 die Nase 
vorne, doch nur mit 2 Punkten Rückstand lauert Giesshübl auf 
einen Umfaller. Jedenfalls wird .spätestens in der 7. Runde die 
Entscheidung beim direkten Aufeinandertreffen dorbeiden Ver
eine fallen .. 

Auch das Unentschieden gegen Spitzenreiter SJ Wien wird Flötzer
steig nicht mehr viel helfen. Beträgt doch der Punkteabstand 
noch immer 3 Punkte und niemand ist da, der hilft. Überhaupt 
kann man durch Jahre schon verfolgen, daß am Flötzersteig eine 
eigene Luft herrschen muß. Sonst könnte es nicht passieren, daß 
zu Beginn jeder Meisterschaft die Pun}:te zu Okkasionspreisen 
abgegebon werden.; ungefähr in der Mitte· der Herbstmeisterschaft 
erkennt man die Chance, doch .sind dann s.chon soviele Punkte weg, 
daß doch nichts mehr zu macnen ist. IIKäp' ten TI WITTMANN müßte '--.,: 
doch einmal -\7andel schaffen können. Mit sehr viel Ambition 
kämpfen die übrigen Mannschaften um die Punkte. Doch an die bei-
den Spitzer~eiter werden sie nicht mehr hurankoIDnlen, 
Bei den Reserven führt S()nni mit.-5 Punkten und wird sich die 
Medaillen nicht. mehr entgehen lassen. 

S6nni und WAT Strebersdorf heißt das Sp"itzenduoin der 4. . 
Kla.sse. Während ·IlManager" BUCHMANN seine Mannschaft aus allen 
Richtungen herbeiholte und viele TlGräber lt öffnete, hat IIChef Tl 
TOr'lIEK eine Mannschaft beisammen, die sich' nur aus Jugend
spielern zusammensetzt. Und das ist recht erfreulich. Wenn es 
auch heuer noch nicht ganz klappen sollte, so kann man heute 
schon auf das Abschneiden der Streborsdorfer im nächsten Jahr 
gespannt sein.' .Recht gut hält sich auch Akropolis sowie der 
fTwioderbelobte" Rundfunk. Auch bei Akropolis gilt das, was wir 
für die Strebcrsdorfer gesagt haben, denn Klaus KÄFER setzt 
immer wieder seine Jugendlichen ein. 
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Recht unterschiedlich kämpfen' die übrigen Mannschaft,en dieser 
Gruppe, die zum größten Teil erst das erste Verbandsjahr haben. 
Doch ist wie überall auch hier der Anfang das Schwierigste und 
wir glauben, daß auch für diese Vereine im nächsten Jahr schon 
die Sbnnes,choinonkÖnnte'. 

Kor;bau~Mödling, Polizei 4, Spi tE\1bedienstete 3 und Sonni halten 
bei den gemischten Reserven die Spitze ,und dürften das Ende 
auch unter sich ausmachen, Polj zej_ 4 ist in den letzten Runl, -, 
otwas zurückgefallen, andererseits machen dio Lainzer'alle An
strengungen, enulJ_ch wioder einmal einen Titel in die lIenteren 
GründeIl zu entführen, 

!lAlle Jahre wiodor ll muß man schon sagc.m, heißt der Meistor in 
der Damenliga Polizei. Souv;er~1. beherrschen die IIWIL:GINGER
MÄDL II im Verein mit ihrer Partnerin PET'SCHE das Goschehen. Um' 
die Plätzo raufol'2 sich NÖ. Energie, ZSV ÖMV und Sempcrit, 
während Union Landhaus durch den Ausfall von Trudo HtJBL weit 
zurückgefallon is-c.Um don 4. Platz wird os noch recht hoiß 
hergehen. berechtigt er docb_ zur r:L'eiln2hmo an der Staatsliga B. 
Und da wollen auch dto nErdborge~cmadl'l n,)ch mi tmisehen. Wio 
wir aus zuverlässiger Quelle wissGn, soll im geeigneten Moment 
noch eine IIAtombombe ~ Marke Trude 11 bei den Erdborgern einge
sotzt werden. ' 

Auch in der 1. Iiamenklasse sollte der Moister Polizei 2 heißon. 
Dies UlD.somehr als der schär:f.ste, Rivalo Semperit 2 bereits !tins 
Gras ll beißen mußte. 

ZSV ÖMV oder- Spo::rtkJ ub, ,das istdiu Parole in der 2. Damen
klas.3e. Beide MannschaftEm liegen weit vor der Moute und werden 
auch in Z'ukunft etiosen Abstand'"halten können. 

Noch einmal Schw~rzweiß, d.iesmalin der 3. Damenklasse. Mit 4' 
Punkten in Führung müßte es Sol.irigen den Ti tel zu holen. 

, , , 

Geklärt scheint die :Lage in der nouen Jugondliga. UKJ Wien 1 
mi t 3 PunkteJl~ füh~,:,ond; konnte auch im Frühjahr seinen Verfolger 

; Sportklub 1 mit e::L:nem 5: 5 allf Distanz halton und strobt, nach 
diosem Erfolg unangefoch,ton dem IJleistort::L tel zu. Recht ·unter-
schiedlich waren die bisherigen Resultate dor übrigon Mann-

~. "-' schc.i.ftCIl. Zu bekC'i tteln ist die EinstolJ_ung einigor Veroino, 
die mit ihrer Jugendmannschaft in WietlS höchstor Jugendklasse 
mitwirken, bei Spielen, in denen sie sich keine Chance errech
ne)ll, ej_nfach nicht anzu~:;reteno Dafür gibt es koino Entschuldi
gung. Es müßte sich dcch jeder Veroin., jede Mannschaft, die 
in diese;r Klasse mitwirken darf, zur höchsten Ehre onrechnon, 
für diese Liga ausgewählt worden zu sein. 

In der Jugemdklas$e NORD führen straßenbahn 1 und Union Leopold
stadt 1 das. Feld an, wobei eigentlich die Leopoldstädtor etwas 
onttäuschten. BGsi tzen sie doch mit KALCHMANN, KASIvlADER und 
SCHIifABF;I, eine BO:J1boDnarmscb,c'cft. Nun, vielleicht vvird sich diese 
Besetzung orst im FrühjDhr auswirken. 

Vier Anwärter auf den Titel gibt e8 in der Jugendgruppe MITTE. 
Es sind dies UKJ ,Wien 3, Akropolis '1, Polizei 2 und WAT Strebers
dorf 3. ,Wer" do.s Rennen' mc.chen wird; wird erst in den nächsten 
rund.en ep.tSch.i.edon 'Y'Jorc1eYL 
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Da UKJ Wien 3 sein Spiel mit Sportklub 3 bereits siegreich bo
stunden hat, dürfte ihr der Titelgewinn in der Jugendßruppo SÜD 
so gut wio sichor sein. Der Punkteabstand zu den übrigen Mann.~ 
scho..ftonist bereits zu groß, um einen von ihn,,)l1. noch eine Cho.nce 
einzuräumen. 

Allgemein kann gesa6t werden, daß die Meisterschaft 'oisher in 
fairen Bahnen verlief, und wir hoffen, daß auch die. weiteren 
Spiele wohl Aufregung und Spannung bringen, doch daß sich di~~: 
Umstände aber jeweils nur am grünen Brett auswirken. 

++++++ 

J u gen d aus w a h 1 s s p i II 1 e in 
P r i n z 0 r s d 0 r f (~iÖ) 

Über Initiative 'des i'!TT\! fanden am 6.12.6'+ in Prinzersdorf (NÖ) Vergleichsspiele von Vierer-I'lannsdiaften der Jugend (Jahr
gan 9 1948 und jünger) sorti e der Schül er der Landesverbinde iJ i e der ö s t e r r eie h, 0 b e r ö s t (; r r e ich 
und ": i e n statt Es \'!urde tei 1 l'lei se sehr guter sport Dehoten. Besonders di e Oberösterrei eher zei gien modernes Ti sch
tenni s. I hr bester i,lann war F r ü h wir t h (ATSV Schwertber~); a 11 erd i ngs gewann er gegen P 0 h 0 r ale k (UKJ-,,'i en) 
im dritten Satz nur knapp mit 30:28. Frühwirth, ein I!Brettspieler", bestach durch sein kompromißloses Angriffsspiel, Poho-
ralek durch seine Sicherheit. r,leben diesen Spielern gefi~l noch der stark verbesserte 3 a m m e r (Un. Gnunden), der ebenso'-~ 
wie der noch etwas leichtsinnig spielende G roß (ATSV Traun) eine sehr moderne Spiehleise besitzt. Bester Schüler vlar L 
der österrei chi sehe Schül ermei ster P u c h n e r (DSG. Li nz). I hm kam S ehe pan (UKJ-!'iien) am nächsten. Hoffent 1 i eh 
bleiben die genannten Jugendlichen in ihrer Entwicklung nicht stecken, Oberösterreich hätte dann jedenfalls die Chance auch 
bei der Spitze Vii eder mitreden zu können. Gute An 1 aiJen bei den Schül ern zei gten auch noch di () ßadenGr :'; i n t e rund 
S c höbe r 1 (Jahrgang 1954 ! Der Apfel fällt ni cht weit vcm St2mm •• ) 

B8ster Niederösterreicher war ':! ein man n (Un. Horn). Von \'Iien wäre noch P u s s (UKJ.-~Iien) zu erwähnen, aller; 
dings müßte er beim Spiel noch \'!esentlich ruhiger werden. Die Er 9 e b n iss e: 

Jugend: I',~en - NÖ 10:4, CÖ - NÖ 11:1, cti - \\~en 11:2 

1. Oberösterreich 2 2 0 22:3 4 

Schül er: !'ji en - NÖ 9: 7, [j. - NÖ 5: 9, !',~ en- OÖ 9: 7 

1. VI i e n 2 2 0 18: 14 4 
2."'ien 21112:152 2. Niederästerreich 2 1116:11+ 2 
3. Niederösterrei eh 2 0 2 5: 21 0 3. Oberästerreich 2 0 2 12: 18 0 

Eine (interne und inoffizielle) Einzell'lertu!1g ergab fol gendes Bild: 
J u gen d: 1. Frühwirth (CÖ) 2. pohoralek (1'1) 3. e:roß und B2ß1mer (00) 5. Puchner (00) und Puss (I')) 7.l\einmann (Nöl 
Sc h ü 1 er: 1. Puchner (00) 2. Schepan (1'1) 3. i!,~nter (NÖ) 4. Rösch (vI) 5. Friodschräder (r~ö) und Karoly (00) 

'7. Schöberl (NÖ) und Lautner (11). ' 

Am 14. 3. 1965 wi rd in L i n z ei n Jugondvergl ei ehskampf Oberösterrei ch - \'J i e n stattfi nden. Di e K ade r: 
====================~======= Juni uren: Ernst, Haas, Potrzalka, Sbnglica, Zinke; Jugend:Buchegger, Nagel, Pohoralek, 
Puss, \'Jiederkcm; SchL"ler: Gansfuß (UKJ-Hetzendorf), iiiunk (Un. Leopoldstadt) Lautner, Rösch, Schepnn, Schmaranzer (alle UKJ-\'I.), 
Der geplante start der I,lädchen ist noch nicht sicher. 

'++++++ 
J, u gen d f ö r d e r·u n 9 s ~ ewer b 

Im Jugendförderungsbewerb führt nach dem letzten Turnier (am 20.2.1CJ65), das B u c h e 9 ger vor Z i n k e, Pohoralek, 
Berkovi es, Petrza 1 ka,Buri an, P!i ederkcmm und Puss gewann, P 0 H 0 R ALE K mit 73 Punkte. Es folgen Bucheqger (63), Puss 
(57), Burian (54), Berkovics (53), Petrzalka (51), Zinke H. (34), Wciss (33), Nagel (31) Lind Gislai (29). 

Die Spiele der Gruppe 2 ge\'lann Nagel vor Gislai une' Ernst, der Gruppe 3 Sc h 1 ü t er vor Blahatek und 
Kalchmann, der Gruppe 4 H ase n hin d 1 vor Baburek und Spielvogol. 

+.+++++ 

Die \'! i e nQ r Ra n gl ist e 11 tu rn i er e - am 15/16.2.65 Staatsliga, am 21.2.65 Regionallign und 1. Klasse -
brachten folgende Ergebnisse: 1. He i ne (7:1, 15:4) 2. Sedelrn8yer 6:2 (1lt:4) 3. Loreth (6:2, 13:7) 4. Zinke (5:3, 12:8) 
5. r!agner (H, 10:9) 6. Kleowein(3:5, 10:12) 7. Stoiber 3:5 (7:12) 8. A.Schober 1:7 (3:14) 9. Köller (0:8, 2:16); . 

1. Tu p y (4:1, 8:6) 2. Blaschka und Ernst (3:2, 7:4) I:. BuchegQer 3:2 (6:4) 5. Schwarz 
(2:3, 5:7) 6. Schmid (0:5, 2:10). 

Bedauerlich der geringe Ernst, den einiqe Spieler an den Tag legten. Eine andere Erklärung 
für einzelne Resultate gibt es einfach niGht ! 
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17. Turnier um den "Goldenen Tischtennisball" 

von MÖdling. 

SEDELMAYER und PETSCHE siegen in den Hauptbewerben, EBERL und 
~Ö;L.r,NE~ in :den Bewerben ;fU:r: .dGnNachwuchs.. .' 

Das traditmonsreiche Turriier 'ha:tt'EL~bei 's'einer 17. Durchführung ein 
neues Rekord-Nennergebnis zu verzeichnen. Es wurden über 500 Nennungen 
abgegeben. Leider fehlten einige Spitzenkräfte, welche infolge. C . 
herrlich~r1Wlhrerwette:fsdeinSchilauf huldigten oder dje Freuden der 
~'Faschingszeit geniessen wollten. In sp,ortlicher Sicht· ge sehen brachten 
die We t tkäm.pfe ke ine besonderen Übe rra.s.chungen, die rou tinierten . Kräf= 
te sammelten fleissig. Sieg~ (und (iamit .auch.die .zahlreichen schönen· . 
Pokale) und der Nachwuchs konnte sich .;in .den.' offenen Bewerben, .leider 
noch nicht·ent~cheidend. du~chsetzen. D;ie Sieger in den einzelnen Be= 
werbenwaren~' 
Goldener Tischtennisball~ . '". . ., ' 
Herren'~-1~SEDELMAYEIC~(BBSV), 2.~ H~ine (ÖMV) '~14,16,21,12. .' 
.... ,. 30Eberl (Fulpmes) Schober Axel (Semperit) . mann (RAG) 

• 4.Ernst H.(KJW~en~< Friedl (SPOF,tkl.), .. Kleewein(BBSV), Lands-: . 
Damen •. 1 •. PETSCHE (.Pollzel), 2. Tupy (NO-E.) 13,14, -16,18' 

,3.Böhm (Erdber), Sedelmayer (OVIV) , , ." .. 
Junioren: 1,.-EBERL (Fulpmes){ 2.' KÖllner(Vienna). 10,12' '. 

"--- . 3. Ernst)~. (KJWien;, pohoralek (KJWien) . ' . 
Jugend

c
' m. ännl.: 1 • KOLLNER (Vienna), 2. Eherl (FulpI?es)' 17 ;-"1,8,17 .•.... 

. . . . ....3 • Buchegger (Sportklu b)-, Pohoralek (KJVhen) '. • 
Jugend .·:weibl.: 1. UNTERWEG:ER (Sportklub), 2. Lustig (Strebersdf) 12; 2 

Rahme~~b~!..erbe,.~~ ..... . . . .., "... " '. 
Herrerieinze.l offEm:1.· : KOLLNER (Vienna),2.Heine (ÖMV) 16,19.,-15,-18,16 
... 3. Sedelmayer (BBSV), Kleewein (BBSV), . 

4. Bolena (Vienna), . Eberl {Fulpmes), Engel (Baden), Petrzalka (Straba) 
Herreneinzel ohne. Rangliste.: 1 •. BURG (Semperit), 2.' Bischof (SchwarzWeiss) 

3~ .Grasse.rbauer (Brückenbau) ; Schwarz (SchwarzWeiss), .. .. 5,17 ;15 
.4.'Landsmann (RAG), Litvay (St.Pöltei1), Pohoralek (KJWien), Urban (KJ) 

Herreneinzel ab 1 .Klasse,:· 1-.· SCHWARZ (SchwarzWeiss), 2~ 'GRASSERBAUER .', 
3. Dkfm.Demuth,(Post), Gross (Traun) ... (WBB) '-13,9,20., ,'" 

.Dameneinzel ohne Rangliste: 1. MUSNER (LinzerASK), 2~ BöhrTf (Erdbe,rg) .. ' 

. 3 •. Brenner(.Vienna},Sedelmayer (ÖMV) ' .. '. . _ .. 19,1'9 .. ' . 
Herrendoppel offen: ·1. ·SEDEL.fl/IAYER-KOLLNER,2·~ B.olena...;Heine :"'14;'20,-11,20,8 

3. Burg-Bernard (Semperit), Eberl-Bacher (Fulpmes) . Engel'17,'-17,14 
Herrendoppel ohne Gesetzte: BUCHEGGER-FRIEDL {Sportkl);'2: Schober A.-

~ 3. Mader-Stockhammer (Koebau),. Ernst-Stanglica (KJWien;, .. . 
Yamendoppel: 1. TUPY-KAISER (-N .. O.Energie) , 2 .•. Sedelm~yer-Petsche .... 

. , . '. ., ... ..... . (OMV-Pol) 20,-17,18,21 
Ge'mischt~s DbppeI~ 1~. TUPY-KOLLNER, 2. sedelma.ye.r-sede.~maler -23,17,17,15 
" 3. Kalser-Tupy (NO-E. -Sportkl), . Pe tsche-Heine . (Pol.-QMV). . ,-

'Jugenddoppel : 1.BUCHEGGER-PETRZALKA (Sp'ortkJ,.-Straba)-, 2. Eberl...,Weinmann 
. 3. Pohoralek-Wiede rkom (KJWien). . (Fulpme s~Horn) 16,16 
. "Berkovics-Gislai (Sportklub) .'. \.... 

. Schüler: 1 .PUCHNER (BindermichlLinz) ,2 •. Schepan' (KJWien) -19,16,12'" 
.' 3. Winter (Baden), S?hrria,ranzer (KJWien) ., . ' . . . '.:' .y.;~: 

111/1 I1I II I ~I / IIfI III /1111 111m (IUfI(/!;i; III I // 11 I JI fl I I U I /j I 1117// //1 I I I1 I I I 1I I ////1 1I I II 11/llli I III I iJi11 II II I II li/I // I I I h'I//I/ /i /. 
·Let·z·fe Nachrichten .- .... ". 

=:;;:;:::::::;;:::::;;::;;;::;====;:;:::::==.;::::;;;;;:==;;:====:::"::;::-:";;:";;;:;';:.=== 

W I· E N: Für di e 'aIlI 'll. und 28. März 1965 inder Sportha 11 e t,1 t c hel b e u '0 r n . zur Austragung gel angenden . Vii e ner'," . 
-.-- ill eis te rs c haft e n 'WlJI"den gesetzt: Sedelmayer, llischanek; Köllner, Hcine, Zinke, Loreth,'Kle{J\fein; 'V,ta~ef,';-';:''': 

. (Bolena) bzw. lVi11inger H., Petsche,Willingerf.,Tupy, Sildelmaycr; ~J.Jnsch, Hrrpl;'Dejmek (und·Stoiber). ... .. 

OB E R"Ö S T ER Rn C H:[l'lr QöTTV.hat die'"Tischtennls~sChau'" davon in Ken~tnis gesetzt,daß er stet~ 'gerne bereit'sein wird, 
Beiträge für die Zeitung zur Verfügung zur Verfljgung zu stellen. Ein Mitgl iod des Vorstandes wurde , 

mit di eser Aufgabe bereits betraut. . 
1 m - erstmal durchgeführten - oberösterroi chi schen OJpbcwerb gab os in dor Vorrunde folgende Resu Hate: 

Un.Gnunden - SVS-t. inz 9:6, Uno Urfahr - SKVöcst 4:9, Un.Vorchdorf - OÖ.Landosrogierung 2:9, TV Freistadt - ATSV Gnunden 8:8 
(durch Losentscheid stieg ATSV Gmundon auf), ESV st. Valentin - Uno Bindermichl 6:9. 
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eje'\1Gils in der Reihenfolge Bgld.,Krnt.,HÖ."OÖ.,Sbg.,Stmk.,Tirol,Vl?g. und "\lien) 
, ~ ! . ,.,~: . • '". • " 

H'erron-'"Einzel·: ----~ r 

jOSEH SCJ:UlViE1'I'l'S . Äsko ilsenstadt 
~--~ '.' 

Rur·,lMl OBER:DORFER - _pofi'z-Gl~-:Klagenfurt 
FfG1bH'EiJ:1 RICHTER Union st .Pölten 
----.-~,~---:;.;:;:.;;:.::..---:...;~~. 

FRAN~_'l:'J~L1L}1!Q..ER Union Gmunde...::;n~ __ 
STCGFRIED SCHNEIDER ASK Salzburg 
CöNRAD~KO LLNER Jl SV Puch-:-'G-r"""n-z---
JOSEF EBERL TSV Fulmpes 
GEORG BELLET SV Lochau 

------~--. ~--------J.OSEF SE})ELMAYER BBSV WiGn~ ___ _ 

He~ren-Doppel: 

CSlv1.ARITS-= PR""'I'""O"'=R,-·--S-"cJ I(h.~1~nbach 
HORN - TI;.CHER BSG lle~~er Klagenf. 
AICHINGER..,. TRlliJHASem."p".l'Tniskirchen 
JANY - T1HiLLINGER Union Gmunden 
SCHNEIDER-ZLUKL _ASI<:.ßalzbu"-r .... g'-:-·-:--__ 
JELL - lJE:GRATH Alpip...8 Donmü tz 
EBERL - REINALTER ·TSV Fulmpes' ---'"-.:..c'-__ _ 

~f.FRITSCH - SCHALL SW BE~~g~e_n~z __ ~--~ 
§EDEU.1AYER:}J9IBER BBSV UiG_I1.;;..... ___ _ 

-
~_ischtesDoppel : 

PRIOR.,... PRIOR' SJ Kii~nbach 
OBERDORFER-PERISUTTI P-C;-lizei 1\:1 ßgeY!i' •. 
ENGEL . ..., BÖCK BadGnEir AC . 
SENZE1'rnERGER~MUSNER 11\ SKLihz 
KLUGSB:GRGBR-KLOCKER Union. Sal zburg. . 
~A1H-SCHARFEGGER Don~l!it~j( Gra~ 
EBERL:-:FANKHAUSER TSV Fulpmes ,'rör 1 

,ESS -PLASCHKE Feldkir'ch Hörbranz 
S·EDEULI\.y'E"R-SEDELMAYER ··J3'j3Sv OLIV Fier. --'-'-.-' 
Jugend-17ei blich,; 

nicht. ausgetr.ngen.:·· 

'f'., ' 

A. B_RA 1m A U~:;:;R=---~__ -,:S,-:V:::-=K::,,:,i:-r-,;c._h_b_i_c_h_l __ _ 
CHRISTA KREBS SV Hörbranz 
!LISil.13ETH 1,7ILLINGER Polizoi SV "lYien 

:önmeh~Mannschaften: 

n~Et ausgetragen 
P0TJIZ1~I KLAG EII~F~U::::R~T::-' ...... --'--...,---'---:--------

B'A:DElTER .ll. C 
SVS LIN7·-" .. ~-----:-----

----~--
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D:i,~_ei~A~nzel :,i.· 
HE.LL.:.'L!:'': 8l!;LINll-iltAsko HornstElll'1,· 
GEnT T -PERl surr,rr I' ~-:--'-'- P()lTzeTKlä-genfür"t 
ElÜÜI---- KERN--·-...... - _.~ ~._ senrp".TraiskircllGl1._ 

~iLRGIT1!AliEK" .~ SVS Linz 
lNCiKtll_ G~-OC1QBE-·L ·JIEion-:.~al.zbu:C~:ß~' --'-_ 
FRIT ZI SCHARFEGGER VHK Gra"".· ~ ~._. _. 
Alm:SLIARIE BRAND.AUER SV Kirchbichl 
FR':iI~ZI ~ROI\{I/IELT' ..... -. -. -S'V HE5'rb-rnnz ... 
~~)S~~Ti[ YHLLnLGjR' Pölizei- SV Wien-

:Damen-Doppel: 

p~C}1t -"a~!i~--rr~'1ß~ n 
l.IJ1ZANEK- PERISUTTI Polizei Klagenfmt 
KEEÜi~sZABÖ-~- Semp~Trnis-kir-chen -......, 
ii1fsl~R-SCH ü:E S-S-ß..,..;'l' ...... TG~L-i' I-E-R-. -L-A-S~K"-· -L-in-z-----~-~ 
ICLoclc:cn .- IaEDL ~---- Union Salzburg , 
BoSil:["SBßRGER""SCH.LIRFEGGER Atus Jdbg/TJ1~K:-:-' 
BRLE:DLUER .. ZAUNER SV Kir.chbichl _ .. _ .... _-_.- ....... ...~.~'*----

!Ierren-Mannsohaft en: 
/' . 

1\ skö EISmTST J,DT 
BSG. NEmmR KLAGENFURT 
Bl,DE-iillR T.T • " ilTvLt/I'ItuRE 
l{rFs'l i-Elifz lUG '---..,....,.----.--------

ASK S~}ZBURG~.~--__ ~~ ____ • ______ ~ ___ 
SVKLPFENBERG . ', . t 

-----_.~~~~.-----------------------Y __ N~Ol~SpLZBU~R~G~ ____________________ _ 

UlJI01L HANDEL SKA;:,:],;:;;1N;:;;IE:::,.:' R:..;.....G::;.;Ri=lZ=--_-"-__ ~__:....,... ___ 
SV KIRCHBICHL Sv Hüiu3RANZ'~--'-------"'-----""-"'---' ______ .-e.--. 

POLIZEI SV YlIEN 
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· .. Am 6 ~3 .1965 wird in ~7ien der 11Erwoi terte Vorstand des 
ÖT1:'V lI tagon und sich vor allom mit wicht1gen perso
nellen Problemen bes~:läftigcn, die durch das angekün
digte Ausscheiden von Vi'zopräsident Laschalt, Sekretär 
Neidhardt, Kassier Reisi~gcr, Vorb~dskapitän Linhart 
und DA,Dr. Dittrich entstehQil. . 

••• Vom 5.-8.3.1965 worden die Geschwister Willingür (Pol. 
V/ien). und Tupy (NÖ.Energie) am Turnier der Donauländer 
in RUSSE (Bulgarienr-tei lnohmon.,Ausgetro:genwQ·rden nur 
DamenbevJOrbe (Mannschaft, Einzel und Dop)cl). Neben 
Österroich nehmen toil: BRD, CSSR, Ungarn, 'Jugoslavvion, 
Rumänien und Bulgarien • 

.• • Fürdie VJeltmeisterschaften in Ljubljana (15.:-25.4.496~ 
könnan Quartierbeste llung'cm nur an TURISTNICNO· PODJETE, 
Ljubljana, Doorak~va 11, görichtet werden., Wegen,der 
teuren Preise (VollpenSion um 8 Dollar per Tag'';' ca. 
S 200. ---) sind vom ÖTTV und seinen Landesvorbä.ndon 
keine Arrangements, getroffen worden. 

• .• Dem österroichischen Viel tmoisterschafts-KadGr _ gehören 
&."1.. (in alphabetischer -Rc::rucnföIgö)-;--BÄÜ"REGGER (UHK Graz), 
E13zHL (Fulpmos), HE I N:2 , (ÖIvIV) , KÖLLNER (Vionna) SEDEL
MAYER (BBSV) und znrxm (ÖMV) bzw. dio.Goschwistor 
WILLINGER (Pol. Wien) und SCiL4RFEGGER (UHR Graz). Mi t
fahren ferner BACHER (Fulpmcs) und PETSCF-E (POl. Wien). 
Als Reiselcit9r wird Herr Rcisingcr fungieren., Betreuer 
sind die Horren.Budig und Linhart. Zwn Kongreßwerden" 
delegiort. die, HerreX1..Dr.' Zchüsslcr, Kaftan und Kohl-
hofer. ': .. , .. 

· .. Jedes LC'..nd kann für die VIel tmeisterschaften nur 6 
Herren und 4' Damen nominiorG;n~ Nur.dom veranstaltendon 
Land vJorden ·16 + 8 Starter-zUgebilligt 0-

-. 

• • 0 Sti~a":"Roboter; Die ,bo:Ld6~ Eüropo.mc;:i.sterschaftcm~orsi--' 
lliäls·-·vörgcfuhrto'-Ti'ainihgsmttschinc , .... die mit lfoo Bällen 
gef.üttert: vvird und diesen sbdann durch DrOhung :vör
schü;dener RJ,dcrextr0m verschiedene Effets guben.kann; 
soll bald die Bälle nicht nur'auf eine St011e schießen 5 

sondern_,frel' bOwoglich' sein. Dör ÖTTV erwägt d8n An-
kauf. . 

• 0 • Die :Europameisterschaften 1966 sind an England vergeben 
vJorden . Sollten' Schwiürigkoitcl.ll auf treten, sind Frank
reich und GriQchenland dia nächsten Beworber. Bewerber 
für"EC:~ :,.Frcmkreich ,- Griechcmland und Niod9rlande~ 

tischtonnistelogramm ..•.•.• ttischtennis 
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••• Das Licht in der BALTIC-Hall in Malmö war für mehrere 
Europameistcr~\chaftsteilnehmer derart unangcmehm ,daß 
es zu Augenentzündungon kam . 

••. Der schwedische Tischtennis-Bund ist mit 1390Veroinon 
und 10000 gomeldetcm Spielern oine der stärkst'en Sport~ 
organisationen dos Landes . 

•.• Diochinesische Weltmeisterschafts-Delegation wird im 
Anschluß an die Weltmeisterschaften eine Rund.roise 
durch Frankreich machen . 

... Wollen Sio zwei englischo Spitzenspiolür in ihrem 
Verein haben? Chester BARNES und Ian HARRISON veran
stalten für Sie Schau-Kämpfe Jder Doungsdomonstrationon 
und geben einzeln oder gemeinsam Privat- und Gruppen
unterricht. Unverbindliche Anfragen erbeten an: 
INCA PRODUCTIONS LDJIITED, Knightsbridge • 

... Q~~~~~~~~g~_B~gg!!~~~g~ (für die Einzolmeisterschaften) 
Herron: 1. Lothar PLEUSE (TSC Berlin), 2. Wolfgang 

VIEBIG, 3 .. DieterLAUK, 4. Bernd PORNACK (alle 
SC Leipzig), 5. Peter FÄHNRICH (TSC Bcrlin), 
6. Wolfgang STEIN (SC Motor Jena), 7. Ronald 
RAUE~ 8. Jürgon SCHEVJELEIT (boide TSC Borlin), 
9. Ebcrh[',rd 170LFRAIvl (Lok Karl-Marx-:-Stadt), 
10. Dioter SCHINDLER (SC Leipzig). 

Damon: 1. Ingrid LEMKE (SC Leipzig.), 2. Gabriele 
GEISSLER, 3. Doris fiOVERSTÄDT (beide TSC -
Berlin), 4. Elke RICHTER (SC Leipzig), 5. Karla 
STIEBNER (SC Einhoit Drosdon) • 

• • . Tischtennis:..:Mannschaftsmeisterschaft Schw'eiz: 
-----------------------------------------~---

Zwei Rundon vor Schluß sind in dor Nationalliga A noch 
keine definitiven Entschoidungen gefallen. Rekord
meistor Silver Star Genf beroicherte sein Punktekonto 
mi t.zwoi vvoi teren Auswärtssiegen , und zwar gegen Eli to 
Bern mit 5:4 und TTC Born mit 8:1. Vor dem AbstiGg ge
rettet hat sich einstweilen Elite Bern durch einen 5:4 
Heimsiog gegen Young Stars Zürich. Damit kommen für den 
Abstieg nur noch die Young Stars, TTCBasel oder Rapid 
Genf in Betracht. '. 

In der Nationalliga B gab es in dor Gruppe West eine 
saftige Überraschung. Das bishür sieg lose Lausanne 
schlug - noch dazu auswärts - die erst eine Niedorlage 
aufvieisundü Walliser Mannschaft TTC Monthey 5: 4. In der 
Gruppe Ost stand dasSpitzenderby Blauwoiß Zürich gegen 

. Lugano auf dem Programm und endoto rrii t . einem sicheren 
7:2 Sieg der Zürcher, die damit wieder die Tabellon
führung übernahmen. Weitere Ergebnisso der Ostgruppe: 
Rapid Luzern- Blauweis Zürich 4:5 und Ciba Basel -
Lugano 4: 5 ... _ 

telegramm tischtcmnist(Jlegrammc: ••. ',' •• tischtennis 
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···Q~!~~~~~!~~E_~~2~e.!~~g~~=Q~Ei. 
Die Cup-Spiele des Ostschweizor Tischtennis-Verbandes, 
die als Ausscheidung f'Ür dio gesamtschweizerischem 
FinalspiGlG, gal ten, $ahen die Mlli'lllscho..ften des TTC Blau
vJeiß Zürich als große GGwinner. Von den 4 Halbfinal
teams stelltcm' sie drei Zweiervertretungen, wobei 
ROSNER/JASCHKE schließlich als Siegor hervorgingen. Sie 
schlugen BIRCH1VIEIER/STEINER 3: 2. 'Diese beidon Teams ver
tretenden ostschweizeriachen Verb emd an den Endspielen 
um. die Coupe Suisse . 

•.. Seit 1953 gibt es nur ,zwei C!<3utsche Tischtennismeister. 
Conny FREUNDORFER hatte den Titel zwischen 1953 und 
1961 neunmal hintereinander gewonnen und wurde dann von 
Eberhard SGHÖLER abgelöst, der 1965 soinen vierten Titel 
erringen konnte. Er bosiogte im Fino..lG NESS -20,19,18, 
-23,16. Es war das längste Endspiel in der Geschichte 
des deutschen Tischtennis, aber nach Meinung vieler Boo
bachter auch das Schwächste. Da alle fünf Sätze' nach 
der Zeitregel zu Ende gespielt werden mußten (im fünften 
Satz stand es übrigens nach Ablcmf der 1o Minuten noch 
immer 0:0), gab es sogar UnLlutskunclgcbungen desent
täuschten Publikums. 
Weitere Endspielergobnisse: 
Damen-Einzel: 
Herren-Doppel: 
Damen-Doppel: 

BUCHHOLZ - SIEBERT 16~7,18 
GOMOIL1\tOOIIJIOLLA - SCHÖLER/FORSTER 13,17,17 
LERSOW/KRÜGER - BUCHHOLZ/DAUPHIN 

Mixed-Doppel: 
20,-18,14,-20,17 

BUCIlliOLZ/E.GOMOLLA - KRIEGELSTEIN/ 
SCHÖLER 14,24,-16,8 . 

•.. Die neuen unga.rischen Tischtennis'-Meistor: 

Damen-Einzel: LUKACS 
Damen-Doppel: FÖLDY/JURll{ 
Herren-Einzel:. PIGNITZKY 
Herren-Doppel: HARCSAR/HARANGI 
Gemischtos Doppel:HARCSAR!LUKACS 

•.. Bei den intornationo..lcn Meistorscho..ftcm von 
(24./25.1.1965) siegte bei den Herren-Teo..ms 
vor deT UdSSR, Ungarn und UdSSR 11. Bei eLen 
wann UdSSR I vor England und Ungarn. 

l'JI,)skau 
Schweden 
-----~----Damen ge-

Herren-Einzel: JOHANSSON - ALSER 18,10,19 
Damen-Einzel: RUDNOVA (UdSSR) - GRINBERG UdSSR) 18,18,20 
Herren-Doppel: JOHAllfSSON/ ALSER - A VERIN/BRODSKY (UdSSR) 

15,13,12 
Damen-Doppel: ROVm/SHANNON (EngI.) - LUKACS/JURIK (Ung.) 

Mix: 
12,15,23 

JURIK/PIGNITZKY (Ung.) - SHAHNON/i'J""EALE 
(EngI.) -20,20,-11,15,18. 

~ ~'.- .. 

telegramm •.....• tischtenn::Lstoiegr3nm tis'chtennis 

TTS - 27 



telegramm .'0"0 0·· 0 •• tischtennistelegramm •. , '._' .• ___ tischte@is 

•.. Bei don internationalen Meisterschaften von Prag (1.-
3.2.1965) wiederholte Schweden (im FinnIG gegen CSSt? 
3:1) seinGn Erfolg. Bei den-Damen siegte Englnnd gegen 
die CSSR 3.: 2, Ö$torreich (durch die Geschwister 
WILLINGER und SCHARFEGGER vertreten) gegün CSSR 11 3:2, 
unterlag dann aber England 1:3. Fritzi SCIUffiFEGGER . 
sorgte gogen Diana ROViJE (~1, 19) für don Ehrenpunkt • 
Auch j..m Horren-Einzel wiodorholto sich das Moskauer 
Finale (JOHANSSON - ALSER --13,12,-16,17,7). Die boiden 
Scheden siogtcm auch im Horren-Doppol gegon MIKO/ -
STANEK 14, 17,9. Im Damen-Einzol gowann SHANNON gegen 
ROWE (18,16,15). Dio Ergebni,sse dor Österreichorinnen: 
H.WILLINGER - LUZOVA -13,-9,-16 
E.WILLINGER - J.KARLIKOVA -15,19,-17,-14 
F.SCHARFEGGER - SCHWARZOVA 19,-16,18,19 
F.SCHARFEGGER - LUKACS o~3. 

VJei tore Finalspic~lo: _ 
ROWE/SHANNON - KRIEGELSTEIN/BUCHHOLZ16,17,15 
HARCSAR!LUKACS - _ F ÄHNRI CH/HOv"ERSTÄDT 9,10,18 0 

... An don internationalen Meisterschaften der BRD in 
Frankfurt (27./28.-2.1965) werden BAUREGGER, REINE, 
KÖLLNER, SEDELMAYER bzvl. die GeschvJister WILLINGER 
und SCHARFEGGER teilnehmen. 

, ",' 

._--~----- ... _- ------_.:._.- --{---_._.-

Bei t r ä 9 e und ~ndere Z u sen dun gen (R und s c h r e i-
ben der Ver b ä n d e lIdgl.) bi He an A n ton LUG ER, 
VI i e n 19., \'!enckeb3chgasse 35 oder nn die _. Ver wal tun g, \'Jien16., 
NeulerchenfeldorstraBo 3 - 7/3/18. 

J 
J 

I 
I 

i 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

.. I 
RED AKT ION S S C H L U S S für die A P R IL., Nummer: 3. April 1965 : 

, ' 
B e s tel 1 u n gon (teil wei se si nd auch noch Nachbestellungen mögl icb): : ", " i 

IV i e n 16., Neu1erchenfelderstraBe 3 - 7/3/18 ! , 
i 

-- - ---,------~------------- -- ----- .• ----~ --------------________ --_. ________________ ..L. _____ _ 
i J 

. j 

I 

" 
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UNS E R R Ü e K B 1 leK 
=~========================== 

•••••• ft ein bißchon Tischtonnis-Geschichte~ 

Vor 15. Jahren: 

Trude Pritzi schlug im Finale der internationalen Moistorsch~fton von Jugos
lawien, 1in~o Wertl mit 3:0. Österreichs Herren, vertraten durch Just 

,Bednar, konnten sic~ nicht platzioron. 

Der ÖTTV ents&ndte zu den vom 28.11. - 2.12.1950 in London stattfindenden 
Englischen Heisterschaften, die Dnmen Trude Prit zi und I,inde flertl, sOHia den 
Wioner Jugendspieler Schindler (RAG). Schindler einor der jünston von den 
erfolgroichen ~ioner Jugendspiolern, Hurde den zwoifellos gr5ßoren K5nnern 
Raschia und Kraft vorgezogon, da man sich bei ihm auf Grund seiner relativ 
kurzen sportlichen Tätigkeit eine gr5ßcre Entuicklungsm5glichkoit erhoffte. 

Polizei-Graz belogt e mit der I..önnschaft r,Tret schit z - Wal ter - YTut zel, bei einem 
vom viormaligen deut schGn Meister MTV-l\Iünchen 1879 voranstaltoten Mannschaft s
turnier, einen ausgozeichnoten 3. Platz. 

Wol trnYlJiliste 1950/51 

Herren: 

Damon: 

1. Bergmann (England), 2. Sido (Ungarn), 3. Vana (eSSR), 4. Soos (ungarn), 
5. Toroba (eSSR), 6. Andreadis (eSSE), 7. 10ach (nngland), 8. Hagucnauer 
(Fraw<rcich), 9. bhrlich (Polen), 10. Simons (~ngland). 
1. Rozeanu (Rumänion), 2. Farkas (Ungarn), 3. Szasz (Rumänian), 
4· Pritzi (Österroich), 5. Karpati (Ungar~), 6. Elliot (Schottland), 
7. Shahian (USA), 8. Hruskova (eSSR), 9. Moness (USA), 
10. Bercgi (Australien). 

Vor 10 Jahren: 

Ungariscpe Ranglis~e~: 
Herren: 1. Sido, 2. Gyotvai, 3. Szepesi, 4. Koczian, 5. Varkonyi, 

weiters 9. Földy, 21. Dr.Simon, 26. Borczik !!l 
Damen: 1. Gervaine, 2. Koczian, 3. Kerekosne, 4. Simonne, 5. Fantusz, 

weiters 19. Lukacs. 

1inde Yfer.tl geuann zum c.rittenmal in ununterbrochener Folge, den Titel den 
internat ionalen ~,leisterin von Belgien. Auch im Gemischt en Doppel gab es durch 
Wertl - Just einen Sieg für österreich. 
Das Herrenfinalo zvlischen Reiter (Rumänien) und Seifort (BRD) besch'VJor .den 
Umlillon des Publikums hürauf, das die Vorlegung auf ein Nebenbrett verlangte. 
Die "Schwamm-Finalist enu brachten durch ein c,rcd~~uorndos 11 Schupforspiel ll kein 
attraktives Spiel zustande. Es siegte schließlich Roiter (15, 16, -19, 15:12 
Abbruch nach Zeitüberschreitung), das Publikum vertrieb sich die Zeit mit 
Kartenspielen. 

Vor 5 JQhre~: 

Brasiliens gr5ßte Hoffnung, der erst 13-jährige Mulatte u13iriba" Ubiraci 
Rodignes da Costa, schlug uährend der Brasilien-Tournee der Japaner, Tanaka, 
viermal von siebenmal und Ogimura einmal von fünfmal. In zTlei Spielen, in 
denen er Ogimura untorlag, verlor er nach Best-Bällen! 

Österreich Yl.lVI-Team für Dortmund Hurde nominiert. Bei den Herren 'liorden Hirsch, 
Zankl, Hold und Wegrath, bei den Damen, Hintner, Vlanek und Hauslei tner entsandt. 
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Frauen - Dop.,.E..e 1: 
PRITZI/SCH.lL"RFEGGER (Wien/Stmk.) 
PRITZI/SCHARFEGGER (Hien/Stmk.) 
HÜBL/HERTL (\lien) 
HOTTERj'.-:UNSCH (rJien) 

1953/54 (Klagenfurt) 
1954/55 (VJien) 
1955/56 (Baden) 
1956/57 (Graz) 
1957/58 (Innsbruck) 
1958/59 (Wien) 
1959/60 (Dunawitz) 
1960/61 (Salzburg) 
1961/62 (rhen) 
1962/63 (Salzburg ) 

I
, ;6~~/~~f~;~~~~;~~) 

STOIBERj'iTERTL (Hien) . 
KOLISEK/-\7ANEK (\lien) 
BOGENSBERGER/SCHARFEGGER (stmk.) 
UERTL/-tJUNSCH (Wien) 
VJILLINGER/UILLINGER (\7ien) t 
BOGENSBERGER/SCHARFEGGER (Stmk.) t 
YJILLINGER/rnLLINGER (VJien) 
BOGEITSBERGER/SCiIß..RFSGGER (Stmk.) 

1945/46 (Wien) 
i 1946/47 (Vlien) 

1947/48 (Innsbr~ck) 
1948/49 J (Graz) 
1949/50 (Linz) 
1950/51 (Salzburg) 
1951/52 (Ui'en) 
1952/53 (Bregenz) 
1953/54 (Klagenfurt) 
1954/55 (rhen) 
1955/56 (Baden) 
1956/57 (Graz) 
1957/58 (Innsbruck) 
1958/59 (1;iien) 
1959/60 (Donawitz) 
1960/61 (Salzburg) 
1961/62 ("hen) 
1962/63 (Salzburg) 
1963/64 (Klagenfurt) 
1964/65 (ILYlsbr~::k) 

Mix-Doppel 

ECKL/PRITZI (Vrien) 
ECKL/PRITZI (lilien) 
ECKL/PRITZI (Wien) 
BEDNAR/PRITZI (Wien) 
SCHUECH/STEINEMER (VJien) 
ECKL/PRITZI ('i1ien) 
ECKL/PRITZI (Wien) 

(stmk. ) 
(stmk. ) 
(stmk. ) 

: lEG RATH/SCHARFEGG ER 
~mGRATH/SCHARFEGGER 
VffiGRATH/3CHARFEGGER 
JUST/JERTL (~Jien) 
SEDELfu~YER/HÜBL (~ien) 
',-JEGRATH/HOTTER (Stmk. /Vlien) 
UEGRATH/HOTTER (stmk,,/Wien) 
'IJEGRATH/SCHARFEGGER (Stmk.) 
rmGRATH/SCHftRFEGGER (stmk.) 
ZEZULA/UERTL (-vii en) 
riEGRATH/SCHARFEGGER 
\mGRATH/SCHARFEGGER 
',IEGRATH/SCHARFEGGER 

(stmk. ) 
(Stmk. ) 
(Stmk. ) 

I·· · Ös.,terrEüchische Mannschaft.smeiater: 

I
" 1948/49 

1949/50 
1950/51 
1951/52 
1952/53 
1953/54 
1954/55 
1955/56 
1956/57 
1957/58 
1958/59 
1959/60 
1960/61 
1961/62 
1962/63 
1963/64 
1964;65 

Herren 

Aus tri a-T,7i en 
Vienna-\-iien 
Austria-~-iien 

Uni on LaIldhaus 
Vienna-\-hen 

Vienna-rlien 
B.B.B.V. Hien 
Alpine Donawitz 
Alpine Donawitz 
B. B. S. V. Tc7ien 
B.B.S. V. \Jien 
B • B. S • V. -vii en 
TSV. Fulpmes 
Vienna- 17ien 

~7ien 

Frauen 

Uni on-Bre itbrunn 
Union-Breitbrunn 
Austria--~Iien 
Austria-~7ien 
Austria-\7ien 

stickstoff-Linz 
Polizei-i,Vien 
Polizei-VJien 
F olize i-\FJien 

I 
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